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Sehr geehrter Herr Bundesratsprasident,

die Kommission dankt dem Bundesrat fur seine Stellungnahme zum Vorschlag flr eine
Verordnung des Europdischen Parlaments und des Rates zur Bewaltigung von
Krisensituationen und Situationen héherer Gewalt im Bereich Migration und Asyl
(COM(2020) 613 final).

Sie begriRit, dass der Bundesrat beschlossen hat, diesen Vorschlag zu prifen, und dass er
die Ziele des Vorschlags untersttzt.

Nach Auffassung der Kommission ist der politische Dialog mit den nationalen
Parlamenten von wesentlicher Bedeutung, um eine Verbindung zwischen den Organen
und den Buirgerinnen und Blrgern der Europaischen Union herzustellen, und die
Kommission sieht der Fortsetzung dieses Dialogs mit dem Bundesrat erwartungsvoll
entgegen.

Mit freundlichen Grif3en

Maros Sefcovic
Vizepréasident
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Martine DEPREZ
Direktorin
Entscheidungsprozess & Kollegialitét

EUROPAISCHE KOMMISSION

Herrn Reiner HASELOFF
Prasident des Bundesrates
Leipziger Strafle 3-4
10117 BERLIN



	0637-20B(zu)
	Ant-KOM-zu-637-20-Beschluss
	Brüssel, 8.2.2021 C(2021) 932 final


